
Dienstag, 16. März 2010

12:00 Begrüßungsimbiss im Tagungshotel

12:30 Einführung ins Programm, Aufgaben der DVS

Dr. Jan Swoboda, Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume, Bonn

12:45 Die rechtliche Einordnung von Leader, unterschiedliche Ausgestaltung in den
Länderprogrammen und Übersicht der LAGn in Deutschland

Frank Bartelt, Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Bonn

13:15 Aufgabe der Zahlstelle im System der ELER-Finanzierung unter speziellen Ge-
sichtspunkten des Leader-Ansatzes

Benedikt Scholtissek, Zahlstellenkoordinierung Nordrhein-Westfalen

Aufgabe der Bescheinigenden Stellen im System der ELER-Finanzierung unter
speziellen Gesichtspunkten des Leader-Ansatzes

Christian Debach, Leiter der Bescheinigenden Stelle, Baden-Württemberg

Aufgabe der Bewilligenden Stellen unter besonderer Bezugnahme auf den Lea-
der-Ansatz am Beispiel von Baden-Württemberg

Richard Norz, Bewilligungsstelle Regierungspräsidium Tübingen, Baden-Württemberg

14:30 Die Abwicklung innovativer Maßnahmen im Rahmen von Leader als 4. Schwer-
punkt der ELER-Verordnung aus Sicht der Europäischen Kommission

Peter Kaltenegger, GD AGRI, Europäische Kommission, F.3
Mart Bindels, GD Agri, Europäische Kommission, J. 4 (Audit)

15:15 Kaffeepause

15:45 Aufteilung in Arbeitsgruppen

I. Umsetzung von Leader aus Sicht der Kontrollverordnung , Vo (EG)
Nr.1975/2006

   Arbeitsgruppentreffen der mit Leader befassten
Zahl-, Bescheinigenden- und Bewilligungsstellen

Programm des Arbeitsgruppentreffens

16. - 17. März 2010, Eisenach, Hotel Kaiserhof

Gesamtmoderation: Frank Bartelt (BMELV), Dr. Jan Swoboda (dvs)

schaftsfonds
für die Entwicklung des
ländlichen Raums



II. Möglichkeiten und Grenzen der Förderfähigkeit von innovativen Leader-
Projekten

III. Die Besonderheiten der Abwicklung von gebietsübergreifenden und
transnationalen Kooperationsprojekten

17:15 Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum

18:00 Abendessen im Hotel

20:00 Abendveranstaltung : Bachhaus Eisenach – Sonderführung mit Live-Musik auf
historischen Tasteninstrumenten (ca. 1 Stunde)

Mittwoch, 17. März 2009

09:00 Bewilligungshandeln am Beispiel verschiedener Leader-Projekte mit Bezug auf
die Themen Landwirtschaft, Innovation und Kooperation

Bewilligungshandeln am Beispiel eines Leader-Projektes

Michael Mey, Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Regional-
stelle Brieselang, Brandenburg

   Heiko Bansen, LAG Fläming-Havel, Brandenburg

Bewilligungshandeln am Beispiel eines Leader-Projektes

Karl-Heinz Suhl, Bewilligungsstelle, Amt für Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a. d. Saale,
Bayern

Wolfgang Fuchs, Leader-Manager, Amt für Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a. d. Saale
Unterfranken, Bayern

 Bewilligungshandeln am Beispiel eines Leader-Projektes

Corina Wallenfels, Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen - Standort Wetzlar, Hessen

Thomas Disser, Interessengemeinschaft Odenwald e. V, Hessen

10:00 Aufteilung in Arbeitsgruppen, die sich mit den vorgestellten Projekten auseinan-
dersetzen

I. Aus Sicht der Zahlstelle

II. Aus Sicht der Bescheinigenden Stellen

III. Konsequenzen des Handelns für die Bewilligungsbehörden

Parallel dazu gibt es ab 10:00 Uhr eine Kaffeepause.

11:30 Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum und Diskussion

12:30 Resümee und Ausblick

12:45 Imbiss im Tagungshotel / auf Wunsch Lunchpaket zum Mitnehmen

13:30 Ende der Veranstaltung


